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Foto: Große Teile der NLW Fakultät befinden sich am Standort Freisaal. | © Luigi Caputo 

 

NATUR- UND LEBENSWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT 

Mit Beginn des Jahres 2022 trat eine umfassende Strukturreform an der Paris Lodron Universität Salzburg 

(PLUS) im Wissenschaftsbereich in Kraft. Die PLUS besteht nunmehr aus sechs Fakultäten. Neu an der Natur- 

und Lebenswissenschaftlichen Fakultät ist vor allem ihre Bezeichnung, ehemals lautete sie nämlich auf 

Naturwissenschaftliche Fakultät. 

 

Die Natur- und Lebenswissenschaftliche Fakultät (NLW) umfasst die Fachbereiche 

Biowissenschaften und Medizinische Biologie, Chemie und Physik der Materialien, Gerichtsmedizin 

und Forensische Psychiatrie, Psychologie, Sport- und Bewegungswissenschaft, Umwelt- und 

Biodiversität. 

Verbunden mit dieser Fakultät sind außerdem der Botanische Garten, die Fachwerkstätte, der 

Pollenwarndienst und die Zentrale Tierhaltung.  

Im Fokus der Fakultät für Natur- und Lebenswissenschaften steht die Erforschung von Mensch, 

Material und Natur sowie deren komplexen Wechselwirkungen in unserer Umwelt.  

 

Dekanin: Univ.-Prof.in Dr.in Eva Jonas  

„Mit ihren sechs Fachbereichen stellt die NLW eine äußerst attraktive Plattform dar, um mit Hilfe 

von empirisch-naturwissenschaftlichen Methoden und cutting-edge Technologien an Strategien zur 

Begegnung der größten Risiken und Bedrohungen unserer Zeit zu forschen.  

Zentrale Themen, zu denen die NLW Lösungen erarbeiten kann, sind mangelnde physische und 

psychische Gesundheit, die Biodiversitätskrise und der Klimawandel und damit verbundene 

regionale und globale Entwicklungen.  

Die äußerst drittmittel-starke Fakultät adressiert damit v.a. die universitären Leitmotive Health & 

Mind sowie Development & Sustainability. Sie beheimatet zahlreiche Leuchtturmprojekte der PLUS 

wie zum Beispiel mehrere ERC Grants und FWF-Verbundprojekte“, sagt Dekanin Eva Jonas. 
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Das umfangreiche Angebot an Bachelor- und Masterstudien (inkl. Lehramt) sowie Doktorats-

Studiengängen der NLW ist eng mit den Forschungsaktivitäten der Fakultät verknüpft.  

 

Daten, Zahlen 

Mitarbeiter*innen in Forschung und Lehre:  364  

Fachbereiche an der NLW:   sechs  

Professuren und Äquivalente:    81   

Belegte Studien/Studierende:    3.757  

Standorte:  Freisaal | Itzling | Rif | Campus der Christian-

Doppler-Klinik 

  

(Die Daten und Zahlen beziehen sich auf das Wintersemester 2021/22.) 

 

___________________________________________________________________________ 

Link zur Fakultät: www.plus.ac.at/nlw 

Kontakt: Univ.-Prof. Dr. Eva Jonas | Dekanin | Hellbrunnerstraße 34 | A-5020 Salzburg | +43 662 

8044 5132 | eva.jonas@plus.ac.at 

 

 

Foto: Der FB Chemie und Physik der Materialien befindet  

sich in der Science City Itzling. | © Simon Haigermoser 

 

 

 

Foto: Am Standort in Hallein/Rif ist der FB Sport- und  

Bewegungswissenschaft situiert. | © Matthias Freynschlag 
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